
dbb Frauen 

Ein starkes Team 

Frauen spielen eine tragende Rolle im öffentlichen Dienst und halten Deutschland am Laufen. Als dbb 

bundesfrauenvertretung setzen wir uns dafür ein, ihren Arbeits-, gewerkschafts- und 

gesellschaftspolitischen Interessen Gehör zu verschaffen. 

Denn leider liegen auch im öffentlichen Dienst Anspruch und Wirklichkeit oft weit auseinander. Mehr 

als die Hälfte der Beschäftigten im öffentlichen Dienst sind Frauen. Aber nur jede vierte 

Führungsposition im öffentlichen Dienst ist weiblich besetzt. Und trotz transparenter 

Verdienststrukturen beträgt der Lohnunterschied gegenüber ihren männlichen Kollegen je nach 

Berufsfeld bis zu 21 Prozent. 

Die derzeitigen Gleichstellungsgesetze zeigen leider nicht die gewünschte Wirkung. Daher ist eine 

zielgruppenorientierte Interessenvertretung, die sich entschieden für die Belange der Frauen einsetzt, 

von entscheidender Bedeutung. Für die mehr als 400.000 Frauen im öffentlichen Dienst ist das die 

dbb bundesfrauenvertretung. Zusammen bilden wir eine starke Gemeinschaft engagierter Frauen, die 

ihre Kraft aus der Vielfalt schöpft – berufsspezifisch versiert, gewerkschaftlich engagiert, in Betriebs- 

und Personalräten fest verankert.  

Die dbb bundesfrauenvertretung steht für mehr als 60 Jahre frauenpolitischer Gewerkschaftsarbeit im 

öffentlichen Dienst und in privatisierten Bereichen. Unsere Stärke beruht auf einer vielfältigen 

Gemeinschaft von engagierten Frauen, die fachkompetent, gewerkschaftlich engagiert und fest in 

Betriebs- und Personalräten verankert sind. 

 

 

Wir stehen für Fachkompetenz aus über 60 Jahren frauenpolitischer Gewerkschaftsarbeit rund um 

den öffentlichen Dienst und seine privatisierten Bereiche. Gegenüber Dienstherren und der Politik 

setzen wir uns für eine gleichberechtigte und diskriminierungsfreie Arbeitswelt ein. Wir arbeiten 

parteiunabhängig, kommunal, regional und branchengenau. Daraus schöpfen wir auf Bundesebene 

unsere Durchschlagskraft, wenn es darum geht, frauenpolitisch wirksam zu werden. 
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Auch im dbb gibt es relativ wenige 

Frauen, diese sind aber bei den 

Gewerkschaftstagen und 

Jahrestagungen sichtbar.  
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